Lösung zu a):

Die Vorgehensweise ist hier noch relativ einfach:

Man denke sich die Kugeln nummeriert. Die Kugeln werden nun für die erste Wägung in drei Gruppen unterteilt:

1. Gruppe: von 1 bis 9

2. Gruppe: von 10 bis 18

3. Gruppe: von 19 bis 27

Jetzt wiegt man Gruppe 1 gegen Gruppe 2. Ist Gruppe 1 schwerer, so ist die schwerere Kugel unter den Kugeln von 1 bis 9; ist die Gruppe 2 schwerer, so ist sie unter den Kugeln von 10 bis 18; und ergibt die Wägung schließlich Gleichgewicht, so muss die Kugel unter den nicht gewogenen Kugeln von 19 bis 27 sein. So bleiben nach der ersten Wägung nur noch 9 „verdächtige“ Kugeln übrig. Diese teilt man wieder in drei Gruppen und verfährt ähnlich wie bei der ersten Wägung. Nun bleiben nur noch drei Kugeln übrig. Bei der letzten Wägung wiegt man zwei von ihnen gegeneinander – und schon hat man das Ergebnis! Ist die rechte Seite schwerer, so ist es die rechte Kugel, bei der linken die linke und bei Gleichgewicht ist es die Kugel, welche nicht gewogen wurde.

Lösung zu b):

Hier wird die Vorgehensweise ziemlich kompliziert:

Auf der Rückseite ist ein Schema aufgezeichnet, auf dem man die Vorgehensweise ganz gut nachvollziehen kann. Man denke sich wieder die Kugeln nummeriert.  Man beginnt immer mit der Wägung 1, 2, 3 und 4 gegen 5, 6, 7 und 8. Ergibt diese z.B. Gleichgewicht (Angaben wie [- gleich:] bedeuten immer Gleichgewicht) , so wiegt man als nächstes 9 und 10 gegen 11 und 1. Ergibt diese Wägung z.B., dass 9 und 10 schwerer ist (Angaben wie [- 9, 10:] bedeuten immer, dass die Seite mit 9 und 10 schwerer ist) so nimmt man als dritte Wägung 9 gegen 10. Das jeweilige Ergebnis ist in der letzten Spalte ablesbar.

Hinweis:

Der Eintrag mit Kugel Nr. 13 bezieht sich bereits auf Aufgabe c) und hat mit b) noch nichts zu tun.

Lösung zu c):

Es ist teilweise möglich. Wenn bei b) alle drei Wägungen Gleichgewicht ergeben (siehe Schema auf der Rückseite), bleibt nur noch eine Kugel (nämlich die 13.) übrig; es kann jedoch nicht bestimmt werden, ob schwerer oder leichter.

Lösung zu d):

Formel:      k = 3n

Lösung zu e):

Formel:      k = (3n – 3) / 2               (Diese Formel wurde jedoch noch nicht bewiesen.)
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1. Wägung:
2.Wägung
3.Wägung
Ergebnis

1, 2, 3, 4 – 5, 6, 7, 8


 - gleich:
 9, 10 – 11, 1 





- gleich:
12 – 1






- 12: 
12 ist schwerer







- 1:
12 ist leichter







- gleich:
13 ist schwerer od. leichter




- 9, 10:
9 – 10





- 9:
9 ist schwerer






- 10:
10 ist schwerer






- gleich:
11 ist leichter




- 11, 1:
9 – 10





- 9:
10 ist leichter






- 10:
9 ist leichter






- gleich:
11 ist schwerer


- 1, 2, 3 ,4:
1, 2, 5 - 3, 6, 11




- gleich:
4, 8 - 1, 12






- gleich:
7 ist leichter






- 14 , 8:
4 ist schwerer






- 1, 12:
8 ist leichter




- 1, 2, 5:
1 – 2





- gleich:
6 ist leichter






- 1:
1 ist schwerer






- 2:
2 ist schwerer




- 3, 6, 11:
3 – 11






- gleich:
5 ist leichter






- 3:
3 ist schwerer


 - 5, 6, 7, 8:
3, 6, 11 – 1, 2, 5




- gleich:
1, 12 - 4, 8






- gleich:
7 ist schwerer






- 1, 12:
4 ist leichter






- 4, 8:
8 ist schwerer




- 3, 6, 11:
1 – 2






- gleich:
6 ist schwerer






- 1:
2 ist leichter






- 2:
1 ist leichter




- 1, 2, 5:
3 – 11






- gleich:
5 ist schwerer






- 11:
3 ist leichter
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